
     

     
WHO/UNICEF-Initiative „Babyfreundliches Krankenhaus“ 

St. Anna Hospital in Herne als „ Babyfreundliches 
Krankenhaus“  anerkannt 
 
Vierte Klinik in Nordrhein-Westfalen mit begehrtem WHO/UNICEF-Prädikat 
 
Köln/Herne, den 19. Juni 2006: Das St. Anna Hospital in Herne ist die vierte 
Klinik in Nordrhein-Westfalen, die als „ Babyfreundliches Krankenhaus“  aner-
kannt ist. Damit gehört sie zu den 28 Geburtskliniken mit dieser internationalen 
Auszeichnung in Deutschland. Babyfreundliche Krankenhäuser haben die 
Stillempfehlungen von Weltgesundheitsorganisation WHO und UNICEF nach-
weislich in ihrer täglichen Arbeit verwirklicht. „ Wir sind sehr froh über diese 
Anerkennung als Babyfreundliches Krankenhaus. Damit werden unsere her-
vorragenden Leistungen bei der Betreuung von Mutter und Kind in unserer Ba-
byfreundlichen Geburtsstation gewürdigt“ , betonte Chefarzt Dr. Joachim Neu-
erburg anlässlich der Anerkennung.  
 
Gutachten: St. Anna Hospital unterstützt Mütter beim Stillen 
Gutachterinnen der WHO/UNICEF-Initiative „Babyfreundliches Krankenhaus“ haben 
die Klinik im März anhand strenger Kriterien im Hinblick auf Babyfreundlichkeit über-
prüft. Das Ergebnis: Das St. Anna Hospital hat die Anforderungen der „Zehn Schritte 
zum erfolgreichen Stillen“ umfassend in der täglichen Arbeit verwirklicht. Chefarzt Dr. 
Neuerburg: „ Alle schwangeren Frauen erhalten Informationen über die Bedeutung 
des Stillens. Mutter und Kind haben von Anfang an die Möglichkeit zusammenzu-
bleiben („Rooming in“)“. Außerdem verzichte das Klinikum auf Werbegeschenke der 
Babynahrungshersteller und verteile auch keine kostenlosen Proben von Milchpul-
ver. Die Initiative „Babyfreundliches Krankenhaus“, in mehr als 150 Ländern aktiv, 
wurde 1991 von WHO und UNICEF gegründet, um das Stillen weltweit zu fördern.  
 
Hohe Erwartungen der Mütter an Betreuung nach Entlassung 
„Von uns als Babyfreundlichem Krankenhaus wird erwartet, dass wir den Müttern bei 
Entlassung aus der Klinik Möglichkeiten zur weiteren fachkompetenten Beratung auf-
zeigen“, hob Dr. Neuerburg hervor. Gute Betreuungsmöglichkeiten nach der Entlas-
sung ermöglichten es Müttern zu stillen, so lange sie es wünschen. „Unsere Klinik 
bietet ein sehr gutes Angebot an Nachbetreuung durch Hebammen, ein Stillcafe und 
ambulante Beratung. Auch helfen wir den Müttern gerne, Stillgruppen in ihren Wohn-
orten zu finden“, sagte Dr. Neuerburg abschließend. Die offizielle Feier zur Aus-
zeichnung des St. Anna Hospitals als Babfreundliches Krankenhaus wird mit NRW-
Gesundheitsminister Karl-Josef Laumann am 18. Oktober in Herne stattfinden.  
 
 



Bei Rückfragen und Interviewwünschen wenden Sie sich bitte an die WHO/UNICEF- Initiative 
„ Babyfreundliches Krankenhaus“  (BFHI) e.V., Geschäftsführerin: Gisela Meese (M.A.), 

Tel.: (02 21) 3 40 99 80 und E-Mail: info@babyfreundlich.org  
Ansprechpartner im St. Anna Hospital Herne: Rainer Achterholt (Presse- und Öffentlichkeits-

arbeit), Tel: (02325) 986 - 2660 oder E-Mail: achterholt@annahospital.de  
Weitere Informationen im Internet unter www.babyfreundlich.org  


